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Editorial

Der Tod gehört zum Leben - §
und beides in die Zeitlupe |

Von Emil Mahnig, Chefredaktor

———

fef %
I

r
t

I Erstaunlich, wie der Tod bewegt: An einer Veranstaltung von Pro Senectute Kanton

Luzern zum Thema Sterbebegleitung war der Saal übervoll, Dutzende mussten

auseinandergesetzt. Über Wochen recherchierte sie für den grossen Schwerpunkt in

der Zeitlupe, lernte die ganze Geschichte der Hospiz-Bewegung von innen und von

aussen kennen, sprach mit Mitarbeitenden, Sterbenden, deren Angehörigen und Be-

kannten. Die Arbeit, die in einem Hospiz geleistet wird, ist in einem Satz wunderbar

zusammengefasst: «Sie helfen, wo es noch etwas zu erledigen gilt. Und schweigen,

wo es nichts mehr zu sagen gibt.» Unsere Redaktorin besuchte selber einen Kurs zur

Sterbebegleitung. Lesen Sie die berührende Reportage auf den Seiten 6 bis 11.

An solchen Geschichten erkennen Sie, dass die Zeitlupe wie kaum eine andere Zeit-

schritt den Dingen auf den Grund geht und viel Zeit und Kraft in die Artikel investiert.

Dieser Aufwand kostet, aber unsere Leserinnen und Leser sind uns dies mehr als wert!

Ein ganzes Leben lang Frühling verspürt unser Interviewgast. Ruth Maria Kubitschek kennt auch mit 76 Jahren kein Alter und kein

Ruhen. Sie schreibt, schauspielert, filmt - je länger, je mehr. Ein spannendes und prallvolles Leben, aus dem es viel zu erzählen gibt.

Interessant wird sicher auch ein Besuch der Luga, der Luzerner Erlebnismesse, die vom 25. April bis 4. Mai stattfindet. Pro Senec-

tute und Zeitlupe präsentieren gemeinsam mit Patienten- und Fachorganisationen das Thema Osteoporose. In Halle 3 kann sich

das Messepublikum mit der Krankheit der brüchigen Knochen auseinandersetzen. Die beste Vorbeugung gegen die Skeletterkran-

kung ist Aufklärung: Wer schon in jungen Jahren weiss, wie man sich durch richtige Ernährung und regelmässige Bewegung gesun-

de Knochen erhält, erspart sich viel Leid und Schmerz. Vielleicht treffen Sie unsere Zeitlupe-Leute am Informationsstand in Luzern?

Ich wünsche Ihnen eine gute Zeit und schönes Lesevergnügen.
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